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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
eben bis flachwellig 
 

 
stark beeinflußt durch Uferverbauung 

 
pleistozäner Inselkern mit holozäner 
Hakenbildung, 
Grundmoräne 

 
2.2 Gewässer 

 
auf dem Ruden keine, 
ansonsten vom Meer umgeben 

 
um die gesamte Insel sind Uferbefestigungen 

 
beeindruckendes Zusammenspiel von Meer 
und Land 

 
2.3 Vegetation 

 
kleiner Kiefernforst,  
ansonsten Pioniervegetation 

 
Inselkern waldbestanden (Aufforstung) 

 
in den Dünen Trockenrasengesellschaften 

 
2.4 Nutzung 

 
Lotsenstation, 
ehem. Militärstützpunkt 

 
ohne Bewirtschaftung 

 
Naturschutzgebiet, 
gelenkter Tourismus 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Leuchtturm, Deich um den ganzen 
Inselbereich, Hafen, 
Militärbauten, Lotsengehöft 

 
Backstein- und Klinkerbauten, 
Plattenbauweise mit Flachdach 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

 
- Ostsee und Greifswalder Bodden umgeben die Insel 
 
- Nehrungshaken küstenschutztechnisch überformt 
 
- Blick nach Rügen, Usedom, Festland 
 
- obwohl stark überformt, liegt der ästhetische Wert in der Insel selbst begründet 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


